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Tourenbericht
 
Grenztour 1. Etappe: Aarau - Roggenhausen - Kölliken - Safenwil, 29.3.2003

 
Tourenbericht und 6 Fotos von Thomas Fehlmann.

 
Ausschreibung: Verantwortlich Sektion Aarau SAC. TL: Thomas Fuhrer. LK 1089/1109. Start zur ersten

Etappe (Aarau - Safenwil) Grenztour Aargau, welche unseren Kanton in 25 Etappen bis Mitte September

2003 umwandert und damit einen umfassenden Einblick in die kulturelle und geografische Vielfalt unseres

"Geburtstagskindes" ermöglicht. Marschzeit ca. 3 Std., auch für Kinder und ältere Semester bestens

geeignet. Besammlung: 9.45 Uhr vor dem Rathaus in Aarau (SBB/WSB/Postauto erreichen Aarau

zwischen 9.17 und 9.27 Uhr). Nach der offiziellen Eröffnung der Grenztour Aargau Wanderung dem

Hasenberg entlang ins "Roggi", wo uns unser Clubmitglied Silvio Bircher einiges Interessantes über den

Wildpark Roggenhausen erzählen wird. Die Kinder können sich in der Zwischenzeit auf dem Spielplatz

verweilen oder Tiere füttern. Die Mittagsverpflegung aus dem Rucksack nehmen wir auf dem grossen

Grillplatz oberhalb des Restaurants Roggenhausen ein. Nach einer knappen Stunde erwartet uns das

Strohdachhaus in Kölliken mit einer interessanten Führung durch alte Handwerkskünste. Durch den

Kölliker und Safenwiler Wald erreichen wir den Bahnhof Safenwil, wo die "Fahnenübergabe" an die Sektion

Zofingen für die zweite Etappe erfolgt. Normale Wanderausrüstung, Verpflegung aus dem Rucksack.

Kosten: Ausschliesslich die individuelle An- und Abreise, sonstige Auslagen werden durch die beiden

Sponsoren Mammut AG und das kantonale Jubiläums-OK getragen (besten Dank!). Es ist keine

Anmeldung erforderlich. Auskunft beim TL Thomas Fuhrer."

 
Bericht

 
Ein weiterer prächtiger Samstag am Ende dieses von schönem Wetter geprägten ersten Frühlingsmonats

lockte nicht weniger als 182 wohlgemute Wanderer ins Rathaus der Stadt Aarau und Geburtshaus des

Kantons.  Stadtpräsident Marcel Guignard eröffnete den Reigen spannender und aktueller

Hintergrundinformationen, die uns auf der Grenztour begleiten werden.  Doch liess er uns nicht  ziehen

ohne leibliche Stärkung; noch selten kam uns unsere Heimat so lecker vor wie im Brotkuchen in der die

Gestalt unseres Kantons. Und zwecks Wegfindung gab er Thomas Fuhrer, dem Tourenleiter dieser Etappe

und OK - Präsident, eine Aargauerfahne mit, die nun von Sektion zu Sektion weiter gegeben wird, bis sie

am Schluss der letzten Etappe im Regierungsgebäude wieder abgegeben werden wird. Thomas Fuhrer



und Peter Eggenschwiler, der Initiant der Grenztour, gaben die wichtigsten Informationen zum Ablauf der

Wanderung.  Dann zogen wir durch die Stadt in Richtung der Echolinde.

 
Am Hasenberg begrüsste Alt - Regierungsrat Silvio Bircher die Teilnehmer und führte uns durch das

Roggenhauser Täli und dessen Geologie und Wildpark.

 
Beim Picknickplatz oberhalb des Restaurants Roggenhausen war das Feuer schon bereit zum Bräteln der

mitgebrachten Würste.  Die Steinböcke im Gehege schauten misstrauisch zu.

 
Entlang der Grenze zum nachbarlichen Solothurn zogen wir durch den bereits stark frühlingshaften Wald. 

Hier erzählte uns Franz Hunziker von Grenzsteinen und Tanzplätzen.  Warum eigentlich die

Flurbezeichnung "Tanzplatz"?  Als die Sitten noch strenger waren, traf sich hier die Jugend zum von den 

Sittenwächtern verbotenen Tun, und wenn die Polizei einschreiten wollte, dann konnte man ins katholische

Solothurn wechseln. Die Grenze war ganz praktisch.

 
Weiter ging es zu einem Naturschutzgebiet von nationaler Bedeutung, dem Grossmoos.  Hier wartete ein

Weiher voller Frösche auf uns, die sich in ihrem frühlingshaften Tun nicht stören liessen.  Es folgte ein

Abstecher ins Kölliker Strohdachhaus, wo die Wanderer als eingeladene Gäste begrüsst wurden.  Am Ziel

in Safenwil wurde die Aargauer Fahne an die Sektion Zofingen des SAC übergeben; hier startete am

folgenden Samstag die 2. Etappeder Grenztour.



Der Aargau - ein leckerer Kanton.



Marcel Guignard begrüsst die Teilnehmer im Rathaus.



Silvio Bircher informiert über das Roggenhauser Täli.



Die Grenztour auf dem Hasenberg.



Eugen Wehrli, alt-Stadtoberförster Aarau und Peter Schmid, Chefredaktor der "Woche".



Der Weiher im Grossmoos überquillt vor Fröschen.


